
Latein hilft dir, deine eigene Sprache besser zu verstehen und 
anzuwenden 

 

 

Wortschatz: 

Auditorium, 
Kadenz, 
Rezession, 
deklamieren, 
kolorieren, 
salutieren …  
Die Liste solcher 
Fremdwörter lässt sich unendlich fortsetzen. Nicht immer sind 
diese Fremdwörter einfach zu verstehen, aber sie alle haben 
eines gemeinsam: ihren lateinischen Ursprung. Daher können 
dir Lateinkenntnisse helfen, solch schwierige Wörter in unserer 
Sprache besser zu verstehen.  

Grammatik: 

Die lateinische Grammatik folgt strengen Regeln und ist klar 
und logisch aufgebaut. Wenn wir im Lateinunterricht Schritt für 
Schritt diese Grammatik erschließen, verstehen wir auch Schritt 
für Schritt unsere eigene Grammatik besser. 

Ausdruck: 

Im Lateinunterricht übersetzen wir häufig lateinische Texte. 
Nicht immer kann man einen Satz dabei wörtlich übersetzen. 
Stattdessen müssen wir uns überlegen, wie  
wir das Lateinische gewandt und dem Sinn entsprechend ins 
Deutsche übertragen. So sind wir immer auch gezwungen, an 
unserem eigenen Ausdruck zu feilen. 
 
 

 

 

 


